
Hin süßer Dank, ein Dank mit Schall! --
Mir danken unferm Gott!

Mer äße nun nicht herzlich froh.
Und tränke wacker drauf? —
Lch Gott ! der arme Mann auf Stroh
Sieht auch zu dir hinauf.

Lr hungert doch nicht/ lieber Gott?
Sieb doch dem armen Mann
Äuf Stroh auch ein klein Stückchen Brod,
Du , der fo vieles kann! dLverbê .

Frizchens Dankgebet nach Tische.

«̂ -̂ aß ich nun wieder fröhlich bin.
Gesättigt und genährt.
Das dank' ich dir in meinem Sinn,
Du , der du mirs befcheert!

Ich will auf deinen Segen bau«. ^
So oft es mir gebricht,
Und deiner Gütigkeit vertraun.
Denn du versäumst mich nicht.

Ich will doch aber redlich feyn
In allem, was ich thu;
Du giebst dem Redlichen allein.
Die andern hassest du.

Sei immer noch mein Herr , mein Gott ^
Mein Vater und mein Schutz;
So biet' ich sicher jeder Noch
Und jedem Uebel Trotz. .Euerbeck.
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